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das p. S. kennzeichnen, gewährlei­
sten nicht nur die Verwirklichung 
der gemeinsamen, übereinstim­
menden gesellschaftlichen Grund­
interessen aller Werktätigen, son­
dern auch die Berücksichtigung 
ihrer berechtigten persönlichen 
und kollektiven Interessen und die 
rechtzeitige Lösung sozialer Wi­
dersprüche im Interesse aller 
Werktätigen im Prozeß der politi­
schen Willensbildung und Leitung 
der Gesellschaft. Von großer Be­
deutung für die gesellschaftliche 
Wirksamkeit des p. S. ist deshalb 
die Gestaltung des Zusammenwir­
kens seiner verschiedenen staatli­
chen und gesellschaftlichen Ele­
mente unter Führung der Partei 
der Arbeiterklasse zur einheitli­
chen Ausübung der politischen 
Macht. Es gewährleistet die immer 
umfassendere Mitwirkung der 
Werktätigen an der staatlichen Lei­
tung und Planung in allen Berei­
chen und auf allen Ebenen der 
staatlichen Tätigkeit und ermög­
licht die Anwendung und Kombi­
nation vielfältiger Methoden der 
politischen Leitung. Es erhöht zu­
gleich die gesellschaftliche Autori­
tät und Wirksamkeit der gesell­
schaftlichen Organisationen, Verei­
nigungen und Kollektive der Werk­
tätigen.
Entsprechend den konkreten histo­
rischen Bedingungen und nationa­
len Traditionen und Erfahrungen 
in den verschiedenen Phasen des 
Aufbaus und der Entwicklung der 
sozialistischen Gesellschaft nimmt 
das p.S. in den einzelnen sozialisti­
schen Ländern differenzierte For­
men an. Es lassen sich jedoch eine 
Reihe grundlegender Prinzipien er­
kennen, die bestimmte allgemein­
gültige Gesetzmäßigkeiten wider­
spiegeln. Sie charakterisieren es in 
ihrer Gesamtheit als p. S. neuen 
Typs, als ein System der Volks­
macht, und bestimmen seine Struk­
tur, sein Funktionieren und seine 
Entwicklung in der sozialistischen 
Gesellschaft. Zu ihnen gehören in

erster Linie: die Führung aller 
Werktätigen durch die Arbeiter­
klasse und ihre marxistisch-lenini­
stische Partei und das ständige 
Wachstum ihrer Führungsrolle im 
Prozeß des sozialistischen und 
kommunistischen Aufbaus; das 
Bündnis der Arbeiterklasse mit den 
werktätigen Bauern und den ande­
ren werktätigen Schichten und 
seine ständige Festigung als soziale 
Basis der politischen Macht des So­
zialismus; das —» gesellschaftliche Ei­
gentum an den Produktionsmitteln 
und seine Mehrung als Grundlage 
der Macht des werktätigen Volkes 
und der umfassenden Entfaltung 
seiner politischen Aktivität und die 
Planmäßigkeit der Entwicklung 
und Leistungssteigerung der Volks­
wirtschaft und der sozialen und 
kulturellen Entwicklung; die Festi­
gung des sozialistischen Staates 
und die volle und immer effekti­
vere Ausnutzung der sozialisti­
schen Staatsorganisation im engen 
Zusammenwirken mit den gesell­
schaftlichen Organisationen der 
Werktätigen zur Leitung von Wirt­
schaft, Wissenschaft, Bildung und 
Kultur; die umfassende Verbrei- 
tung des Marxismus-Leninismus 
im geistigen Leben der Gesell­
schaft und der unversöhnliche 
Kampf gegen alle Spielarten der 
bürgerlichen Ideologie und Le­
bensweise, insbesondere gegen 
den Antikommunismus; der —> pro­
letarische Internationalismus und 
seine konsequente Verwirklichung 
im gesellschaftlichen und politi­
schen Leben des Landes und in der 
Außenpolitik und schließlich die 
fortschreitende Entfaltung der 
—» sozialistischen Demokratie als 
Hauptrichtung der Entwicklung 
des gesamten politischen Systems 
der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft. Dies schließt die im­
mer umfassendere Mitwirkung der 
Bürger an der Lösung der staatli­
chen und gesellschaftlichen Ange­
legenheiten, die Vervollkommnung 
des Staatsapparates, die Erhöhung


